
 

Arbeitskreis Natur e. V. 
Dammbach- Heimbuchenthal- Mespelbrunn 

1.) Termine zum Vormerken:  
 20.12.2019: Jahresabschluss im Hotel „Wiesengrund“ 
 03.01.2020: Winterwanderung 
 
2.) Grußworte der Vorstandschaft: 
Liebe AKN´ler, 
seit unserem letzten Rundbrief vom April 2019 konnten wir einige wichtige Sachen erledigen 
und hatten verschiedene „Events“. 
Einer der Höhepunkte war das Sommerfest, das wir gemeinsam mit dem Imkerverein 
Heimbuchenthal – Mespelbrunn e.V. und dem Obst- und Gartenverein Heimbuchenthal trotz 
der großen Hitze durchgeführt haben. 
Ein weiteres Highlight war dann das Helferfest am 21. September mit der Ehrung der beiden 
neuen Fachberater für Wespen und Hornissen. 
Unser mit der Raiffeisenbank gestaltetes Projekt „Große Wiese für kleine Tiere“ wurde mit 
großem Erfolg abgewickelt. Am 22. November war dann die offizielle Übergabefeier mit über 
30 Gästen. 
Die Tümpelrunden in Dammbach und Heimbuchenthal wurden im Oktober und November 
bestens erledigt. 
Die Waldameisen in der VG Mespelbrunn wurden von unseren Ameisenhegern kontrolliert, 
der AKN- Garten hergerichtet, mit Kindern der Grundschule über die verschiedensten 
Naturthemen geredet und zu dem jeweiligen Thema gebastelt usw., usw……. 
 
Gut besucht sind auch unsere Monatstreff, an denen wir uns rege und intensiv austauschen. 
Zum ersten Mal haben wir am 5. Dezember eine kleine Nikolausfeier durchgeführt, da in der 
letzten Zeit mehrere junge Familien in unseren Verein eingetreten sind. 
Am Schluss noch ein dickes Dankeschön an unsere Helfer, die bei den stattgefundenen 
Aktionen immer in großer Anzahl und auch mit Begeisterung dabei waren. 
Vielleicht sehen wir uns auf der Jahresabschlussfeier am 20. Dezember 2019 um 19.00 Uhr im 
Hotel „Wiesengrund“ oder bei der Winterwanderung am 03. Januar 2020 / Treffpunkt am 
Parkplatz des Hotels „Heimathenhof“! 
Ansonsten wünschen wir Euch eine schöne Adventszeit, ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Liebe und Gute, Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 
 



Euere Vorstandschaft: Hubert, Thomas, Margit und Rita 

3.) Sommerfest: 
Trotz des extrem heißen Wetters war unser Sommerfest ein tolles Fest. 
Gemeinsam mit dem Imkerverein und dem Obst- und Gartenbauverein wurde das Fest 
ausgerichtet. Um 10.00 Uhr begannen wir mit einer Wortgottesdienstfeier mit Diakon Heinz 
Heinrich. Danach ging es los mit dem Festbetrieb.  

 
Herzlichen Dank an alle unsere Helfer und Helferinnen, die beim Aufbau, während des Festes 
und dann auch beim Abbau aktiv waren. Es hat richtig gut getan zu sehen, wie alles so gut 
funktionierte und jeder sich für den anderen eingesetzt hat. 
Danke auch an die Mitstreiter aus dem Imkerverein und dem Obst- und Gartenbauverein. 
Vielen Dank auch an Diakon Heinz Heinrich für die gute Gestaltung der Wortgottesdienstfeier. 
Dem Kurparkorchester ebenfalls ein großes Dankeschön für die sehr angenehme 
Musikunterhaltung! 
 



 
Und zuletzt auch ein großes Dankeschön an unsere Besucher, die trotz der Hitze so zahlreich 
bei uns waren! 
 

 
 

4.) Blumenwiesen: 
Unsere Blumenwiesen in der Elsavastraße wurden von Günter und Andreas Bachmann im 
März zum Teil umgepflügt, bzw. wurde eine kleine Fläche – vor dem Anwesen Christ/Kempf – 
neu angelegt und eingesät. Unser „Freiwilliger“ Waldemar hat dann die Fläche mit einer Fräse 
vorbereitet. 
 



 

 
 

Waldemar beim Fräsen der Ackerfläche! 

Vor dem Einsäen! 



 
 

 
 
5.) Fachbereich Ameisen: 
Auch in diesem Jahr haben wir unsere Ameisennester überprüft. Wir mussten feststellen, dass 
einige Nester im Bereich des Waldsees in Heimbuchenthal und besonders in der Nähe der 
Gruftkapelle in Mespelbrunn verschwunden sind. 

Wiesen im Juni! 

Im September wurde das Gras um die Blühwiesen in der Elsavastraße gemäht. 
Auch die Blumenwiese auf der „Wüsten Höhe“ hat sich sehr gut entwickelt 

und bot Nahrung für viele Insekten! 



 
 
 
5.) Helferfest: 
Knapp 40 Helfer folgten der Einladung und trafen sich am 21. September bei bestem Wetter 
im AKN- Garten. Wir konnten über viele Themen diskutieren und genossen die gute 
Stimmung! 

 
Erster Vorsitzender Hubert Brand bedankte sich bei seinen Mitstreitern und meinte, dass es 
toll sei, auf ein großes Kontingent von Helfern zurückgreifen zu können und zu spüren, dass 
die anfallenden Arbeiten auch gerne und in einer guten Gemeinschaft durchgeführt werden. 
Er betonte, ein Verein könne ohne seine fleißigen Helfer nicht existieren.  

Das abgebildete Ameisennest in Weibersbrunn 
werden wir im Frühjahr umsiedeln! 



Natürlich wurden die fleißigen Mitstreiter gut verpflegt, es gab Kaffee und Kuchen und gegen 
Abend auch noch Pizza und zum Nachtische erfrischendes Eis.  
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Überreichung des „Stefan-Striegler- 
Krötenwanderpokals“ an die erfolgreichsten Krötensammler. In dieser Saison waren die 
Gewinner Stefan und Alexander Striegler aus Heimbuchenthal: Sie hatten beim Abenddienst 
insgesamt 195 Kröten, Frösche und Molche über die Straße getragen. Die Sieger sowie die 
zweit- und drittplatzierten Petra und René Belian, sowie Paul und Marianne Feser wurden 
außerdem mit Honigpräsenten belohnt. 
 

 
 
 
 
Danke an alle, die zum guten Gelingen des Festes beigetragen haben und nochmals Danke an 
unsere Helfer, die das ganze Jahr über bei unseren vielen Aktionen mitgemacht haben. Danke 
auch an den Imkerverein für die Gestellung der Festgarnituren und des Kühlschrankes. 
 

6.) Fachberater für Wespen- und Hornissenberater: 
Unsere Vereinsmitglieder Tadeusz Kostyszyn und Sebastian Spatz haben am 19 – 20. 
September 2019 bei der Bayerischen Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege die 
Ausbildung zum Wespen- und Hornissenberater mit Erfolg abgeschlossen. Beide wurden 
anlässlich des Helferfestes 2019 entsprechend geehrt. 

Vorsitzender Hubert Brand überreichte den Stefan-Striegler-
Krötenwanderpokal an die erfolgreichsten „Krötensammler“ 2019 

Alexander und Stefan Striegler! 
 



 
 

7.) AKN- Garten: 
Kurz vor dem Sommerfest wurde unser Garten natürlich auf „Vordermann“ oder besser auf 
„Vorderfrau“ gebracht. Wir wollten natürlich den Leuten einen zwar naturnahen, aber auch 
gepflegten Garten vorweisen! Am 25. Juni wurden die Mäharbeiten ausgeführt und am         
27. Juni dann die Feinarbeiten. 

 

Sebastian Spatz und Tadeusz Kostyszyn unsere                               
beiden neuen Insektenberater! 



Am 6. September war dann eine große Gartenaktion angesagt, bei der auch jede Menge Helfer 
vor Ort waren! 

 
 

 



Unser „Garten- Hausmeister“ 
Walfried, passt schon auf, dass der 
Garten ordentlich hergerichtet wird. 
Im November haben wir dann den 
Garten „winterfest“ gemacht. Er 
kann jetzt ruhen bis zum Frühling! 
 
 
Wir müssen dann unsere 
Trauerweide wieder 
zurückschneiden, unser 
Insektenhotel am Bauwagen 
herrichten und ergänzen und wenn 
unser Geld noch langt, wollen wir 
einen kleines Materialhäuschen im 
Bereich des Komposthaufens 
aufstellen, damit unsere vielen 
Arbeitsmaterialien – Krötenzaun, 
Umsiedelungsfässer für Ameisen, 
Schilder etc. – aus dem Bauwagen 
kommen und übersichtlich gelagert 
werden können. 

 

8.) Aus dem Fachbereich Kinder- und Jugendarbeit: 
Unser fleißiges Team, bestehend aus Petra, Bärbel, Dorett, Gabi und Rita war auch in diesem 
Jahr bei der Nachmittagsbetreuung in der Schule in Heimbuchenthal tätig. 
Am 20. Und 21. Februar hieß das 
Thema „Basteln eines Hotels für den 
Ohrwurm“.  
 
Am 09. Oktober wurde die Frage 
gestellt: „Was machen die Tiere im 
Winter“?  Danach wurden Figuren 
aus Kastanien und Zapfen gebastelt. 
 
Am 12. Dezember ging es um 
„Upcycling“: Auch aus alten und 
abgelegten Dingen kann man 
wunderschöne 
Weihnachtsgeschenke schaffen. 
Die Kinder sind immer unheimlich 
eifrig und machen gerne und gut 
mit. 
Danke an unser Betreuungsteam - 
zu dem jetzt auch noch Margit 
gekommen ist – für Ihren guten und 
manchmal aufreibenden Job. 



 

 
9.) Tümpelrunde 2019 in Dammbach und Heimbuchenthal 
Die Termine für unsere beiden Tümpelrunden hatten wir auf den 26. Oktober und den          
09. November 2019 angesetzt.  
Am 26. Oktober trafen sich sieben AKN´ler an der ehemaligen Wassertretanlage in 
Wintersbach am Sportplatz, um insgesamt vier Tümpel – am Sportplatz, an der 
Ferschenmühle, an der Heppe und auf der Geishöhe - herzurichten.  
 

 
 
 

Nach getaner Arbeit auf der Geishöhe! 

Die Kinder wissen alles! 
Oktober- Aktion in der Grundschule! 



Am 31. Oktober wurden die Heimathenhofwiese sowie die Wiesen um die Tümpel am 
Höllhammer bzw. um den Höllhammersee von Martin und Hubert bereits vorab gemäht. 
Zehn Helfer hatten sich für die Heimbuchenthaler Runde angemeldet. Insgesamt fünf Tümpel 
mussten „aufgearbeitet“ werden, dazu musste auch noch die Wiese am Heimathenhof 
abgerecht werden.  

 
 
Abschluss machten wir dann bei Silvia und Hans in der Gaststätte am Minigolfplatz, wo wir 
bestens bedient wurden! 
Am 16. November führten wir dann noch Feinarbeiten am Leo-Spieler- Tümpel durch, damit 
die Übergabefeier in einem schönen Rahmen stattfinden konnte. 
 

 
 
 
 

Tümpel am Buttenbrunn! 

In der Leo-Spieler-Wiese! 



10.) Übergabefeier und Projekt Leo-Spieler-Wiese: 
In der Talaue der Elsava in der Gemarkung der Gemeinde Heimbuchenthal, nahe dem 
Höllhammer, liegt „unsere“ Leo-Spieler-Wiese. Zwischen dem Radweg und der Elsava 
erstreckt sie sich auf etwa 200 m Länge und hat eine Größe von 6360 m². 
 

 
 
Der Arbeitskreis Natur e.V. hat in seinem bisherigen Vereinsleben zum ersten Mal ein 
Grundstück gekauft. In dem gemeinsamen Projekt – „Große Wiese für kleine Tiere“ - mit der 
Raiffeisenbank Aschaffenburg sind wir jetzt Besitzer der Wiese am Höllhammer geworden.  
Dies war Anlass genug, um die Übergabe der Wiese am Freitag, 22. November mit einem 
kleinen Sektempfang zu feiern und Danke zu sagen an die Raiffeisenbank Aschaffenburg, an 
die Gemeinde Heimbuchenthal und an unsere großzügigen Spender.  
 
Über 30 Leute hatten sich am Höllhammer eingefunden. Der 1. Vorsitzende des AKN       
Hubert Brand begrüßte die anwesenden Gäste und ließ das Projekt noch einmal Revue 
passieren.  
Bei der gemeinsamen Aktion mit der Raiffeisenbank unter dem Motto „Viele schaffen mehr“ 
kamen insgesamt 6.900 Euro zusammen. Davon spendete die Bank insgesamt 3.600 Euro.  
Hinzu kamen noch die Spende der Gemeinde Heimbuchenthal und weitere Einzelspenden von 
Privatleuten und Firmen in Höhe von 2.750 Euro. Der Arbeitskreis Natur e.V. bedankt sich ganz 
herzlich dafür und natürlich auch bei den Helfern für die Übergabefeier! 

 
 

Die Leo-Spieler-Wiese am Höllhammer! 



 
 
 

 
 
 
 
 

Am Schluss noch ein Bild für die Presse: Heidi Wright (MdB a.D. und 
Unterstützerin des Projektes), Hubert Brand, Steven Müller, 
Rüdiger Stenger und Torsten Roth mit dem obligatorischen 

Übergabescheck! 
 



11.) Baumpflanzaktion an der Schule Heimbuchenthal: 
Um die Schule in Heimbuchenthal wurden in den letzten Jahren fast alle größeren Bäume aus 

den verschiedensten 
Gründen um 
geschnitten. Wozu 
braucht man auch 
diese „Dreckmacher“ 
die uns mit ihren 
Blättern im Herbst 
nur Arbeit 
verschaffen. Unser 
neuer Schulleiter in 
Heimbuchenthal, 
Thomas Mütze, sieht 
dies etwas anders, 
Bäume sind ein 
wichtiger Bestandteil 
in unserer Natur und 
Umwelt und haben 
viele Vorteile.  

Mitglieder und Vorstandschaft von Arbeitskreis Natur e.V., Imkerverein Heimbuchenthal-
Mespelbrunn e.V. und Obst- und Gartenbauverein haben am letzten Mittwoch, 27.11.2019                     
zwei Winterlinden, 
je eine 
Sommerlinde, 
Silberlinde, 
Bergahorn und 
Walnuss 
fachgerecht 
gepflanzt.  
Unterstützt 
wurden die 
Männer von drei 
fleißigen Schülern 
aus der 8. Klasse. 
Die Vorarbeiten, 
nämlich das 
Graben der 
Pflanzlöcher, 
hatten 
dankenswerter 
Weise bereits 
unsere  
Gemeindearbeiter 
erledigt.                                                                                            
 

 

Die „Baumsetzer“ mit Schulleiter Thomas Mütze nach 
getaner Arbeit! 



12.) Nikolausfeier im AKN- Garten: 
Am Vorabend des Nikolaustages fand im AKN- Garten die angekündigte Nikolausfeier statt. 
Zwölf kleine „Kandidaten“ traten an, um sich vom Nikolaus die Leviten lesen zu lassen. Doch 

es kam ganz anders, 
der Nikolaus hatte 
fast nur Gutes zu 
berichten und er 
beschenkte die 
Kleinen sogar mit 
einer schönen Tasse 
und einem prall 
gefüllten 
Nikolaussäckchen.  
 
 
Sie hatten großen 
Spaß an Lebkuchen, 
Kinderpunsch, 
Stockbrot und vor 
allem am 
Versteckspielen rund 
um den Garten. 
 
 

 
Nur 

einen kleinen Wermutstropfen gab es an diesem Abend, der Glühwein für die Erwachsenen 
war zu schnell weg. 



 
 

 
 
Vielen Dank an die Eltern unserer Jüngsten, an Kathrin für die Näharbeiten, an den lieben 
Nikolaus und an unsere Helfer, die sich um das Essen und Trinken kümmerten und den AKN- 
Garten so toll weihnachtlich schmückten! 
 
Hinweise auf unsere Website mit ausführlichen Neuigkeiten und den Bildergalerien vom Sommer- und 
Helferfest, Tümpelrunde, Baumpflanzaktion und Übergabefeier: http://www.arbeitskreis-natur.de 
 

Ansonsten wünsche ich unseren Freunden, Mitgliedern und Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute im Neuen Jahr! 
Hubert Brand- 13.Dezember 2019 

http://www.arbeitskreis-natur.de/

